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MT 5 - 
Aufforderung zur Aushändigung der Lohnabrechnung[footnoteRef:1] [1:  Oder jedwedes sonstigen Dokuments, zu dessen Aushändigung an den Arbeitnehmer der Arbeitgeber verpflichtet ist, wie beispielsweise eine Lohnbescheinigung.] 


Der Arbeitgeber muss dem Arbeitnehmer am Ende eines jeden Monats eine Lohnabrechnung aushändigen, aus der die Berechnungsart des Lohns, die Anzahl der geleisteten Arbeitsstunden, der Stundensatz für die geleistete Arbeit sowie jedwede sonstige Sach- oder Geldleistung hervorgehen. 
Im Falle der Auflösung des Arbeitsvertrages sind spätestens innerhalb einer Frist von fünf Tagen nach Vertragsende die Lohnabrechnung auszuhändigen und der noch geschuldete Lohn zu entrichten. 
Was tun, wenn der Arbeitgeber die Lohnabrechnung nicht aushändigt?
Lohnstreitfälle verlaufen in der Regel nach Maßgabe des nachstehenden Verfahrens: 
· Übermittlung eines Einschreibens an den Arbeitgeber, um diesen zur Aushändigung der Lohnabrechnung innerhalb einer festgesetzten Frist von 8 oder 15 Tagen aufzufordern. Eine Kopie dieser Aufforderung kann an die Gewerbeaufsicht (ITM) übermittelt werden. 
· Bei fortdauernder Uneinigkeit, d.h. wenn die Aufforderung folgenlos bleibt, wird der Rechtsstreit mittels eines Antrags auf Aushändigung der Lohnabrechnung vor den Arbeitsgerichten ausgetragen.


(Name und Adresse des Arbeitnehmers)
(Name und Adresse des Arbeitgebers)
(Ort und Datum)

PER EINSCHREIBEN
Betreff: Lohnabrechnung
Sehr geehrte Frau _______________ , sehr geehrter Herr _______________[footnoteRef:2], [2:  Nichtzutreffendes bitte streichen. ] 

bislang warte ich noch auf meine Lohnabrechnung vom Monat ______________ .
Gemäß Artikel L.125-7 des Arbeitsgesetzbuches (Bitte wählen Sie 2 der nachstehenden Optionen:)
ist der Arbeitgeber dazu verpflichtet, dem Arbeitnehmer am Ende eines jeden Monats zusammen mit der letzten Lohnzahlung eine genaue und umfassende Abrechnung in Bezug auf die Berechnungsart des Lohns auszuhändigen, aus der insbesondere der Arbeitszeitraum und die Gesamtanzahl der dem entrichteten Lohn entsprechenden Arbeitsstunden, der Stundensatz für die geleistete Arbeit sowie jedwede sonstigen Geld- oder Sachbezüge hervorgehen.[footnoteRef:3] [3:  Im Falle der Nichtaushändigung der Lohnabrechnung während der Ausführung des Arbeitsvertrages. ] 

oder
bei Auflösung des Arbeitsvertrages ist die Lohnabrechnung spätestens innerhalb einer Frist von fünf Tagen[footnoteRef:4] nach Vertragsende auszuhändigen. [4:  Im Falle der Nichtaushändigung der Lohnabrechnung im Anschluss an die Auflösung des Arbeitsvertrages.] 

Folglich fordere ich Sie dazu auf, mir meine Lohnabrechnung innerhalb einer Frist von 8 Tagen zukommen zu lassen.
Andernfalls werde ich mich ohne weitere Vorwarnung an das Arbeitsgericht wenden.
Das vorliegende Schreiben versteht sich vorbehaltlich aller Rechte und gilt als Aufforderung.
Eine Kopie des vorliegenden Schreibens wird der Gewerbeaufsicht zur Information übermittelt.[footnoteRef:5] [5:  Fakultativ.] 

Mit freundlichen Grüßen,
___________
(Unterschrift)
	
	
	





Erläuterung: In diesem Dokument wird aus Gründen der Vereinfachung ausschließlich die männliche Form verwendet; sie gilt gleichermaßen für alle Personen, unabhängig von ihrem Geschlecht oder ihrer Geschlechtsidentität
